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PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 

   

vom Mittwoch, 23. März 2011 im Restaurant Militärgarten, Luzern 

 

Vor dem offiziellen Teil informiert Stefan Schlatter, CEO der Hallenbad AG, 

über den neusten Stand des Projektes <Neues Hallenbad Luzern>. In einer 

Power Point Präsentation werden virtuelle Bilder von den verschiedenen 

Schwimmbecken gezeigt und deren Funktionalität erklärt. Er berichtet kurz 

über den Ablauf - welche Wege beschreitet ein Badegast -  damit er im Hal-

lenbad zum Baden kommt (Eingangsbereich, Garderoben, WC, Duschen 

etc). Der Rohbau wird voraussichtlich im Oktober 2011 abgeschlossen sein. 

Danach beginnt der Innenausbau im Hallenbad.  

Das bisherige Hallenbad an der Bireggstrasse wird voraussichtlich am 

30.06.2012 für immer geschlossen. Neueröffnung des Hallenbades auf der 

Luzerner Allmend ist per 20.08.2012 geplant. 

Stefan Schlatter nimmt am offiziellen Teil der GV nicht teil. Seine Präsenta-

tion wird von den Versammlungsteilnehmern mit Applaus verdankt. 

 

1. Begrüssung, Appell und Wahl der Stimmenzähler 

 

Der Präsident Daniel Eiermann eröffnet die ordentliche Generalversammlung 

2011, begrüsst die Anwesenden und insbesondere die Ehrenmitglieder Hans 

Grob, Hansjörg Huber, Hanspeter Wangeler und Hans Probst. 

Für die heutige Generalversammlung haben sich entschuldigt:  

Marco Frasson Andreas Burri 

Fredy Meier Lenz Chris (SLRG) 

Sebastian Hanimann Olga und Josef Krejci 

Rene Aeschlimann Daniel Halter 

Markus Ineichen Roland Koch 

Die Einladung zur Generalversammlung wurde fristgerecht verschickt. Anwe-

send sind 17 stimmberechtigte Mitglieder. Damit ist die Versammlung be-

schlussfähig, das absolute Mehr liegt bei 9 Stimmen. Als Stimmenzähler wird 

Irene Koch vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig gewählt. 

Die vorgeschlagene Traktandenliste wird ohne Änderungswünsche geneh-

migt. 

Hansjörg Huber berichtet über den Tod des Ehrenmitgliedes Franz Meier. 

Am 06. Januar 2011 ist unser Ehrenmitglied Franz Meier im 87. Altersjahr 

verstorben. Franz Meier war ein langjähriges Vorstandsmitglied und war aus-

serdem sehr engagiert im Vorstand tätig. Zuletzt betreute er noch die Klub-

kasse des SKL. Er war begeistert vom Schwimmsport und auf seine Mithilfe, 

egal in welchem Bereich, konnte man immer zählen. Wir werden Franz in 

guter Erinnerung behalten. Die Versammlung legt eine Schweigeminute ein. 



2. Abnahme des Protokolls der letzten Generalversammlung 

 

Das Protokoll aus dem Jahre 2010 wurde im Wasserchröttli veröffentlicht. Es 

werden keine Ergänzungen gewünscht. Das Protokoll wird von der Versamm-

lung abgenommen und verdankt. 

 

3. Abnahme des Jahresberichtes des Präsidenten 

 

Der Bericht des Präsidenten wurde im letzten Wasserchröttli abgedruckt. Der 

Aktuar geht nochmals kurz auf die verschiedenen Punkte im Jahresbericht 

ein. Es wünscht niemand zusätzliche Erklärungen oder Berichtigungen. Urs 

Aeschlimann bittet die Versammlung um Abnahme des Jahresberichtes. Der 

Jahresbericht wird einstimmig und mit Applaus angenommen.  

 

4. Abnahme des Jahresberichtes des technischen Leiters und der 

Sportkommission 

 

Auch dieser Bericht wurde im offiziellen Kluborgan "Wasserchröttli" abge-

druckt. Es gibt keine Wortmeldungen zu diesem Bericht. Daher wird er ohne 

Gegenstimme von der Versammlung genehmigt. 

 

5. Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes 

 

Sandra Niederberger ist im Verlauf des Jahres 2010 zum Vorstand gestossen 

und führt seither die Schwimmklubkasse. Sie erläutert die aufliegende Jah-

resrechnung. Die Rechnung schliesst mit einem Vorschlag von CHF. 475.05 

ab. Erfreulich, dass das budgetierte Defizit von CHF 2'341.- nicht eingetroffen 

ist.  

Daniel Rubis verliest den Revisorenbericht. Die Revisoren Daniel Rubis und 

Hans Grob haben am 25. Februar 2011 die Buchhaltung stichprobenweise 

geprüft und folgendes festgestellt: 

die ausgewiesenen Saldi stimmten mit den Bank- und Postbelegen überein 

die vorgelegten Buchungen sind richtig 

die Belege sind vorhanden und stimmen mit den Buchungen überein 

die Rechnung ist sauber und ordnungsgemäss geführt worden. 

Die Revisoren danken dem Kassier für die geleistete Arbeit und empfehlen 

der Versammlung, die Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

6. Dechargeerteilung an Vorstand und Kassier 

 

Gestützt auf den Revisorenbericht beantragen die Revisoren dem Kassier 

und dem Vorstand Decharge zu erteilen. Die Versammlung folgt dem Antrag 

einstimmig. 

 

 



7. Vorlage des Budgets und Festsetzung des Jahresbeitrages 

 

Sandra Niederberger stellt das Budget 2011 vor und erläutert dieses. Es wird 

mit einer ausgeglichenen Rechnung gerechnet.   

Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert, und die Trainerbeiträge bleiben 

unverändert.   

 

8. Wahl des Vorstandes und der Revisoren 

 

Es sind keine Austritte aus dem Vorstand zu verzeichnen. Es fehlt jedoch 

immer noch ein Vizepräsident oder Vizepräsidentin. Für diesen Posten 

konnte der Präsident Nora Häfeli gewinnen, welche bereits die Schwimm-

schule leitet. Die Versammlung ist dem Antrag gefolgt und wählt Nora Häfeli 

als Vizepräsidentin. 

Die übrigen Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl. Es sind dies 

Daniel Eiermann   Präsident 

Urs Aeschlimann   Aktuar  

Sandra Niederberger  Kassier 

Andreas Burri    Beisitzer 

Hansjörg Huber    Beisitzer 

Stephan Rogger   Beisitzer 

Ahmed Ibrahim   Technischer Leiter 

Angela Willisegger  Chef Schwimmen 

Die Vorstandsmitglieder werden in globo mit Applaus in ihren Ämtern bestä-

tigt. 

Weil Daniel Rubis als erster Revisor ausscheidet und Hans Grob nicht mehr 

als Revisor tätig sein will, müssen zwei neue Revisoren gewählt werden.  

Als erster Revisor rückt Daniel Halter vor. Als zweiter Revisor wird Gerhard 

Bieri und als Ersatzrevisor wird Roger von der Crone vorgeschlagen. Beide 

Revisoren werden einstimmig gewählt.   

 

9.  Statuten 

 

Es werden keine Statutenänderungen beantragt. 

 

10.  Anträge 

 

Jahreskarte für den Hallenbadeintritt 

Es ist aus dem Jahre 2010 noch ein Antrag zu beantworten. Es geht um das 

Thema der Vergütung der Jahreskarten für Schwimmerinnen und Schwim-

mer.  

Vor ca. drei Jahren hat der Klub auf Grund der guten finanziellen Lage den 

aktiven Schwimmerinnen und Schwimmer die Jahreskarte bezahlt. Damals 



waren das ca. 60 Kinder die die Jahreskarte zum Preis von CHF 110.- er-

hielten. Der Klubbeitrag betrug CHF 100.-, der Trainerbeitrag CHF 180.- pro 

Jahr. De facto bezahlten diese Klubmitglieder nur noch CHF 170.- Klubbei-

trag (im Vergleich zum Vollbetrag CHF 280.-).  

Inzwischen hat sich die finanzielle Lage des Klubs nicht verbessert. Zwar ist 

ein beachtliches Vermögen noch vorhanden, doch wir wissen noch nicht vor 

welchen finanziellen Herausforderungen wir mit dem neuen Hallenbad ste-

hen. Sicher ist, dass wir für gewisse Infrastrukturen neu investieren müssen. 

Der Vorstand hat daher beschlossen, auf das Begehren der erneuten Finan-

zierung der Jahreskarte zu verzichten. Die Klubmitglieder haben jedoch die 

Möglichkeit eine Jahreskarte zu einem Vorzugspreis zu kaufen. 

 

Verleih der Ehrenmitgliedschaft für Daniel Rubis 

Der Vorstand beantragt der Generalversammlung die Ehrenmitgliedschaft  für 

Daniel Rubis. 

Daniel Rubis war während mehr als 10 Jahren Kassier im Schwimmklub 

Luzern. Das Amt des Kassiers ist wohl jenes Amt mit dem höchsten Res-

sourcenbedarf. Pro Woche sind zwischen drei und fünf Stunden für die Kas-

senführung notwendig. Daniel hat dieses Amt unentgeltlich wahrgenommen. 

Es war immer eine tadellos geführte Buchhaltung vorhanden. Er konnte je-

derzeit über den Stand der Finanzen Auskunft geben. Ehrenmitglieder sind 

Mitglieder die sich in irgendeiner Form für den Klub verdient gemacht haben.  

Die Versammlung ist mit dem Vorschlag einverstanden und wählt Daniel 

Rubis als Ehrenmitglied des Schwimmklubs Luzern.  

Der Präsident übergibt Daniel zwei Flaschen Wein und gratuliert auch per-

sönlich zu dieser Wahl. 

 

11.  Varia 

 

Abschliessend dankt der Präsident allen, die in irgendeiner Form im Klub mit-

arbeiten und zum aktiven Klubleben beitragen. Roger van den Cron erhält für 

die Neugestaltung der SKL Homepage einen Gutschein. 

 

Schluss der Generalversammlung: 20.30 Uhr 

 

Luzern, 23. März 2011 

 

Der Präsident Der Protokollführer 

Daniel Eiermann Urs Aeschlimann 

 

 

 



JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 

 

Liebe Schwimmklüblerinnen 

Liebe Schwimmklübler 

 

Der Rückblick auf das vergangene Jahr ist von unterschiedlichen 

Stimmungen geprägt, hat uns doch das Jahr 2011 klar vor Augen 

geführt, dass nicht alles immer weiter aufwärts verlaufen kann. Ver-

schiedene Ereignisse auf unserer Welt haben uns sowohl in um-

weltrelevanter, wirtschaftlicher und auch gesellschaftlicher Hinsicht 

gezeigt, dass sich jederzeit alles um uns herum verändert. Uns 

Schwimmklübler und Schwimmklüblerinnen tat all dies glücklicher-

weise keinen Abbruch und wir können auf ein positives Jahr zu-

rückblicken. Der nunmehr komplette Vorstand hat gut zusammen-

gearbeitet, wenn auch an den Vorstandssitzungen durchaus kritisch 

und intensiv die Sachthemen debattiert wurden. Wichtig ist aller-

dings, dass dies immer konstruktiv und zielorientiert passiert und 

dies ist uns immer gelungen. Ich möchte an dieser Stelle deshalb 

allen Vorstandsmitgliedern für die angenehme und erfolgreiche Zu-

sammenarbeit danken. Alle Bereiche haben sehr gut gearbeitet, die 

Details können wie gewohnt den jeweiligen Jahresberichten ent-

nommen werden.  

Wie oben angesprochen untersteht auch der Vorstand Veränderun-

gen. So haben wir auf Wunsch des Technischen Leiters, Ahmed 

Ibrahim, eine interne Rochade beschlossen. Ahmed möchte dieses 

Amt aufgrund seiner vielfältigen übrigen Tätigkeiten wieder abge-

ben, dies um sich voll auf seine Traineraktivitäten konzentrieren zu 

können. Angela Willisegger ist bereit die Funktion des Technischen 

Leiters kompetent und engagiert zu übernehmen. Sie steht dem-

entsprechend anlässlich der nächsten GV zur Wahl und wir möch-

ten sie seitens des Vorstands für dieses Amt ausdrücklich empfeh-

len.  

Die jeweiligen Fachspartenberichte Schwimmen, Wasserball und 

Wasserspringen berichten ausführlich und detailliert in ihren Jah-

resberichten über ihre Aktivitäten. Das Schwimmlager wurde nun 

bereits zum fünften Male in Fiesch VS während der Schulfrühjahrs-

ferien durchgeführt. Die Stimmung war wiederum sehr gut und die 

Teilnehmer hatten ganz offensichtlich ihren Spass. Die Durchfüh-



rung “diä schnällscht Wasserratte Lozärn“ war dieses Jahr ein voller 

Erfolg. Ich habe persönlich Dankeswünsche und Komplimente für 

die professionelle Durchführung entgegennehmen können. Vielen 

Dank deshalb an die engagierten Organisatoren. Allerdings wäre 

ein solcher Erfolg ohne die Mithilfe vieler Vereinsmitglieder und 

Freiwilliger nicht möglich. Auch die Zusammenarbeit mit der Lehrer-

schaft hat sich enorm verbessert, was zum runden Ablauf sicher 

beitrug. Für die Teilnehmer des Wettkampfs war dieser Sporttag auf 

jeden Fall ein Riesenerlebnis.  

Die Durchführung der alljährlichen Klubmeisterschaft verlief wie 

gewohnt fast perfekt. Es waren enorm viele Teilnehmer, Eltern und 

sonstige Zuschauer anwesend. Die Organisation klappte wiederum 

hervorragend und für alle Beteiligten war der Anlass ein tolles Er-

lebnis. Dank der zahlreichen Fans und Eltern waren die Schwim-

merInnen hoch motiviert und gaben alles.  

Wie immer rundete ein gemeinsames Essen und die Preisverlei-

hung im Restaurant Militärgarten die Klubmeisterschaft ab.  

Unsere Masters-Stars Olga und Josef Krejci haben im 2011 haupt-

sächlich an kleineren Meetings teilgenommen, da sie aufgrund des 

Austragungsorts nicht an die Europameisterschaften reisen wollten. 

Für das Jahr 2012 haben sie sich aber wie gewohnt wieder viel vor-

genommen. Sie trainieren engagiert und intensiv und stehen mitten 

in der Vorbereitung für die nächste Weltmeisterschaftsteilnahme. 

Die Fachsparte Wasserspringen hatte mit einer schwindenden Teil-

nehmerzahl trotz des unermüdlichen Einsatzes von Braddock Frey 

zu kämpfen, nur zu gerne wünschte er sich mehr Interessierte für 

diesen Sport.  

Der Wasserballbetrieb funktioniert sehr erfolgreich, die Anzahl Teil-

nehmer an den Trainings hat sich wieder stabilisiert und es konnten 

einige neue Kräfte motiviert und integriert werden. Einer der Höhe-

punkte ist sicherlich auch dieses Jahr wieder die Durchführung des 

Luzern Cups im Hallenbad Luzern. Die neue Saison beginnt im 

Frühjahr und der Spielplan kann im Internet eingesehen werden. 

Wir wünschen den Sportlern natürlich viel Erfolg.  

Die Schwimmschule des Schwimmklubs Luzern wickelt immer mehr 

Kurse ab und hat erneut mehr Teilnehmer zu verzeichnen. Nora 

Haefeli leitet mit ihrem Engagement und ihrer grossen Motivation 



die Schwimmschule äusserst erfolgreich. Das Kursangebot wird 

kontinuierlich ergänzt und komplettiert, nur dank einer professio-

nellen Leitung ist die erfolgreiche Umsetzung des breiten Kursan-

gebots gewährleistet. Ich möchte mich deshalb im Namen des Vor-

stands bei Nora Haefeli ganz speziell für den grossen Einsatz und 

das grosse Engagement bedanken.  

Es ist unsere letzte Saison im alten Hallenbad, endlich dürfen wir 

ihm 2012 im Neuen Hallenbad einziehen. Alle sind schon gespannt, 

wie der Betrieb anlaufen wird und wie wir uns dort zurechtfinden. 

Wir haben uns bereits für den Umzug Gedanken gemacht und erste 

Ausmistaktionen im alten Hallenbad gestartet. Dabei sind in unse-

rem Archiv wertvolle Zeitdokumente zum Vorschein gekommen, die 

wir selbstverständlich konservieren und weiter geordnet archivieren 

möchten. Es sind jedoch noch weitere Sichtungen notwendig, um 

nicht unnötigen Ballast mitzuzügeln. Für die Inbetriebnahme ist ein 

Tag der Offenen Tür geplant. Dieser findet am 28. Juli 2012 statt, 

die offizielle Eröffnung ist dann am 1. August 2012. Es ist geplant 

mit dem Schwimmklub eine vorgängige Betriebstestphase durch-

zuführen, um noch letzte Details zu verändern und den Feinschliff 

anzubringen. Dies wird voraussichtlich in der 2. Hälfte Juli 2012 in 

Absprache mit der Hallenbad AG der Fall sein.   

Wir sind als Interessensvertretung des Schwimmklubs in kontinuier-

lichem Kontakt mit dem Geschäftsführer der Hallenbad AG, Herr 

Stefan Schlatter, und werden uns bezüglich Betrieb, Infrastruktur 

und Nutzung für eine optimale Lösung für den Schwimmklub ein-

setzen.  

Abschliessend möchte ich einmal mehr allen Mitglieder des Vor-

stands, aber auch allen anderen Schwimmklüblerinnen und 

Schwimmklüblern für das entgegengebrachte Vertrauen und die 

tolle Unterstützung danken. Ich wünsche unseren Sportlern eine 

motivierende und engagierte Saison und allen anderen ein erfolg-

reiches neues Vereinsjahr. 

 

Mit sportlichen Grüssen 

Daniel Eiermann 

Präsident Schwimmklub Luzern 

 

 

 

 



JAHRESBERICHT SCHWIMMEN 

 

Jahresbericht 2011 

 

 

Trainer 

 

Cheftrainer:    

Ahmed Ibrahim 

Trainerinnen und Trainer:  

Angela Willisegger 

Tamara Eiermann  

Meret Aschwanden 

Roger von der Crone 

Severin Peter 

 

Auf diesem Wege möchte sich der Schwimmklub Luzern bei allen 

Trainerinnen und Trainer für den tollen Einsatz und das Engagement 

bedanken. 

Im 2011 neu als Trainer zum Schwimmklub Luzern zugestossen ist 

Severin Peter – herzlich Willkommen im Trainerteam. Auch Severin war 

bzw. ist noch ein aktiver Schwimmer im SKL. Er bringt, wie bereits alle 

anderen Trainer, viel persönliche Erfahrung mit. 

 

Terminplan 2011 

 

Besuch Schweizer Paraplegiker-Zentrum Nottwil 

Nachwuchswettkampf in Baar 

Allschwiler Cup 

Schwimm-Trainingslager in Fiesch / Wallis 

Pilatus Cup in Kriens 

Plauschtag Seilpark Fräkmüntegg 

Abschlusstraining in der Aufschütte 

Elternabend Schwimmklub Luzern 

Breitensportmeeting in Bern 

Wasserratte 

Klubmeisterschaft Schwimmklub Luzern 

 

Homepage  

 

Sämtliche wichtige Informationen (wie aktueller Terminplan inkl. 

Ausschreibungen, Ranglisten, Fotos etc.) findet ihr auf unserer 

offiziellen Homepage unter www.schwimmklub-luzern.ch 

www.schwimmklub-luzern.ch 


Besuch Schweizer Paraplegiker-Zentrum Nottwil 

 

Im Frühling haben wir für unsere älteren Schwimmer einen Besuch im 

Schweizer Paraplegiker-Zentrum Nottwil organisiert. Während des 

Besuches wurde uns ein eindrückliches Video gezeigt, anschliessend 

führte uns ein Angestellte sowie selber Betroffene im Paraplegiker-

Zentrum herum. Es waren unendlich viele Eindrücke, welche wir vor Ort 

sammeln konnten. 

 

Trainingslager 

 

Das Trainingslager 2011 wurde wiederum vom 2. - 7. Mai 2011 im 

Sport-Center in Fiesch/Wallis durchgeführt. Dieses Jahr hatten wir einen 

Teilnehmerrekord zu verzeichnen, 30 Schwimmerinnen und Schwimmer 

waren dabei. Dort standen uns ein Hallenbad, eine Turnhalle, eine 

Kletterwand, ein eigener Aufenthaltsraum und geräumige Zimmer zur 

Verfügung. Diese gesamte Anlage ist umgeben von einer traumhaften 

Berglandschaft. Das Lagermotto lautete “SKL - Die Piraten“. 

  

 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei den Organisatoren 

Ahmed Ibrahim, Tamara Eiermann, Roger von der Crone sowie der 

Betreuerin Franziska Schönborn Polli bedanken, welche dieses Lager 

ermöglicht haben. 

  



Es wurde hart trainiert und doch hatten wir Zeit, um zu basteln und es 

zusammen lustig zu haben. 

  

 

Information: Das Lager nächstes Jahr findet am 16. bis 21. April 2012 

statt – in Fiesch / Wallis. Wir hoffen natürlich auf zahlreiche Teilnehmer, 

um eine spannende Woche zusammen verbringen zu können. 

 

Plauschnachmittag: Seilpark Fräkmüntegg  

 

Der diesjährige Plauschnachmittag fand im Seilpark Fräkmüntegg statt. 

Die Kinder kletterten im Seilpark herum – mit einem atemberaubenden 

Ausblick auf die Bergwelt.  

   

 

Wettkämpfe 

 

Auch in diesem Jahr hat der Schwimmklub Luzern an einigen Wett-

kämpfen teilgenommen. Ich gratuliere allen, die so erfolgreich an den 

Wettkämpfen geschwommen sind und immer wieder neue Bestzeiten 

erzielt haben. 

 



Besonders erwähnen möchten wir die erfolgreichen Tage beim Breiten-

sportmeeting in Bern. Der Schwimmklub Luzern konnte 17 Podestplätze 

ergattern und sich über zahlreiche Medaillen freuen. Auch in den Staf-

feln konnte der SKL einige Podestplätze erreichen: 

  

 

Staffel Mädchen 11 Jahre und jünger (4 x 50m Freistil): 

1. Rang: Celine Imfeld, Brenda Zibung, Olivia Duss, Larissa Frank 

2. Rang: Giulia Ferraro, Livia Neumann, Jil Weber, Anja Ruckli 

 

Staffel Mädchen 12 Jahre und älter (4 x 50m Freistil): 

1. Rang: Vanessa Donath, Tiziana Greder, Laura Wicki, Jasmin 

Schmidli 

 

Staffel Knaben 12 Jahre und älter (4 x 50m Freistil): 

2. Rang: Timothy Bradley, Patrick Bradley, Nico Che Eberli, André 

Wyrsch 

   

 

Für das nächste Jahr 2012 erhoffen wir uns erneut gute Resultate mit 

euch allen zu erreichen und natürlich auch lustige und unterhaltsame 

Wettkampftage mit euch zu verbringen. 

 



Elternabend    

 

Am 7. September 2011 fand im Restaurant Militärgarten der Eltern-

abend des Schwimmklubs Luzern statt. Dabei stellte sich das neue 

Trainerteam vor, der Terminkalender wurde vorgestellt, sowie wichtige 

Fragen seitens der Eltern beantwortet. Im Namen des Leiterteams 

danken wir herzlich für das zahlreiche Erscheinen sowie die familiäre 

Atmosphäre. 

 

Weitere Informationen zum Elternabend sind nach wie vor auf unserer 

Homepage verfügbar (Präsentation). 

 

Der Elternabend wird auch kommende Saison 2012/2013 wieder in 

diesem Rahmen stattfinden. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen. 

 

Wasserratte 

 

Am 16. November 2011 fand die diesjährige Wasserratte statt, welche 

wie jedes Jahr im Hallenbad Luzern durchgeführt wurde. Dank der 

guten Organisation – herzlichen Dank an Ahmed Ibrahim – konnte 

dieser Wettkampf mit vollem Erfolgt durchgeführt werden. 

 

Herzliche Gratulation zu den super Leistungen.  

 

Klubmeisterschaft Schwimmklub Luzern 

 

An der diesjährigen Klubmeisterschaft vom 19. November 2011 waren 

so viele Schwimmer, Schwimmerinnen sowie Eltern dabei wie noch nie, 

welche allesamt tolle Zeiten geschwommen sind. Es waren 47 Teilneh-

mer (Schwimmerinnen, Schwimmer sowie Eltern, Geschwister) am 

Start. An dieser Stelle, herzlichen Dank für die zahlreiche Teilnahme.  

 

 

 



Der schwimmerische Teil und das Plauschschwimmen fand unter Mit-

hilfe zahlreicher Helfer im Hallenbad Luzern statt. Besten Dank an die-

ser Stelle für die tolle Unterstützung während des Wettkampfes. 

Wir gratulieren unserem diesjährigen Klubmeister und der Klubmeisterin 

2011 ganz herzlich 

 

 

 

Timothy Bradley, 1996 

Jana Krummenacher, 1996 

 

 

Das Abendessen fand im Restaurant Militärgarten beim Spaghetti 

Plausch statt. 

 

Das ganze Leiterteam möchte sich bei allen Schwimmern sowie allen 

Eltern für das Vertrauen herzlich bedanken.  

 

In diesem Sinne wünsche ich natürlich das Beste für das Jahr 2012 – 

viel Glück, gute Gesundheit, Freude, viel Elan und natürlich viele tolle 

Bestzeiten. 

 

Angela Willisegger 

Administration Schwimmklub Luzern 

 

Jahresplan 2012 

 

3. März 12 Nachwuchswettkampf Alle Lizenzinhaber 

 Baar 1998 und jünger 

16. - 21. April 12 Schwimm-Trainingslager Alle SKL-Mitglieder 

Osterferien Fiesch/Wallis  

12. Mai 12 Tägi Cup Alle Lizenzinhaber 

 Wettingen 

19./20. Mai 12 Eichholz Cup Alle Lizenzinhaber 

 Gerlafingen 

Ende Juni 12 Abschlusstraining SKL Alle SKL-Mitglieder  

 Hallenbad Luzern/Aufschütte  



 

JAHRESBERICHT WASSERSPRINGEN 

 

Jahresbericht 2011 

 

4. Januar 2011 

Trainingsbeginn, Braddock trainiert alleine. 

 

15. Januar 2011 

Fachversammlung Diving in Ittigen BE besucht durch Braddock. 

 

25. Januar 2011 

Bretterservice und -kontrolle. 

 

20. Februar 2011 

Regionale Hallenmeisterschaften der Deutschschweiz im Hallenbad 

Hirslen in Bülach. Sprunganlage immer noch in schlechtem 

Zustand. Teilnehmer: Braddock Tarzan, freie Kategorie, 1 Meter 

Rang 2, 3 Meter Rang 2.  

Martina Blättler konnte infolge Verletzung nicht teilnehmen, schade. 

 

26. Februar 2011 

Schweizerische Senioren- und Junioren-Wettkämpfe im Hallenbad 

Blumenwiese in St. Gallen. Teilnehmer: Braddock Tarzan Senioren 

III, 1 Meter, gut gesprungen Rang 2. 

 

2. - 6. Mai 2011 

Ostersportwoche im Hallenbad Luzern 

Sieben Kids, 3 Girls und 3 Boys lernten Test I. 1 Boy lernte Test II, 

bestanden mit “so la la“.  

Die anderen Kids haben Test I mit gut bis sehr gut bestanden. Sie 

nahmen auch Einblick in andere Sprünge und versuchten es gut zu 

machen. 

 

25./26. Juni 2011 

Schweizermeisterschaften und Seniorenwettkämpfe in Lausanne, 

Piscine Bellerive-Page. Wetter schön, sonnig und heiss, Wasser 

kalt - 21 Grad, Sprungbretter schlecht gewartet.  



Teilnehmer Braddock Tarzan, Kat. Senioren III.  

3 Meter Rang 1, 5 Meter Rang 1. 

 

30. Juli 2011 

Regionalmeisterschaften der deutschen Schweiz im Freibad Köniz 

BE. Diesmal war das Wetter gut, aber das Wasser kalt.  

Teilnehmer: Braddock Tarzan, freie Kategorie.  

3 Meter Rang 2 wegen eines groben Fehlers in einem Sprung,  

5 Meter Rang 3 infolge zweimaligen Ansetzens beim Handstand. 

 

22. August 2011 

Service an der Sprunganlage durchgeführt.  

Am Nachmittag Training im Mooshüsli Freibad, 3 Meter Brett und  

5 Meter Turm, gut gelaufen.  

Wasser 26 Grad und Luft 30 - 32 Grad. 

 

23. August 2011 

Trainingsbeginn: Braddock trainiert alleine. 

 

10. - 14. Oktober 2011 

Herbstsportwoche Luzern und Horw. 

Luzern: 11 Kids, 4 Girls und 7 Boys.  

2 Girls Test III, 8 Kids Test I, alle bestanden. Daneben andere 

Übungen und Sprünge getestet. 

Horw: 18 Kids, 8 Girls und 10 Boys.  

17 Kids lernten Test I und andere Übungen und Sprünge. 1 Girl 

lernte und übte Test II nebst anderen Sprüngen. Auch sie hat den 

Test II bestanden, obwohl sie am Donnerstag noch nicht daran 

glaubte. 

 

3. September 2011 

Neueintritt durch Burkhardt Joel, 13-jährig. Aus ihm könnte ein 

Springer werden, wäre nur zu hoffen für die Eröffnung Hallenbad 

Allmend. 

 

Braddock T. A. Frey  

Chef Wasserspringen 

 

 

 



JAHRESBERICHT WASSERBALL 

 

Jahresbericht 2011 

 

Aktivitäten 

 

29. Januar 2011  Luzern Cup 

März bis Juli  Wasserballmeisterschaft 2. Liga Nord 

13. August 2011  Saisonabschlussfest 

18. Dezember 2011 Weihnachtsessen 

 

Am 19. Oktober 2010 starteten wir mit dem ersten Training zur Saison 2011.  

Eine Gelegenheit, mehr Spielpraxis zu erhalten, war die Teilnahme am 

Turnier um den Luzern Cup. Rolf Imhof stand wieder als Organisator des 

Luzern Cup‘s zur Verfügung. An dieser Stelle danke ich Rolf für seine tolle 

Arbeit recht herzlich. 

 

Luzerner Cup vom 29. Januar 2011 

 

Acht Mannschaften nahmen an diesem Turnier teil: 

WSV Basel, SP Bissone, WBC Poseidon Richterswil, WK Thun,  

Sparta Konstanz, SC Baden, WBA Tri Star, SK Luzern 

 

Rangliste Gruppe A 

1. WSV Basel 6 Pt 23/04 19 Diff. 

2. WK Thun 3 Pt 12/14 -2 Diff. 

3. SP Bissone 3 Pt 14/17 -3 Diff. 

4. WBC Poseidon Richterswil 0 Pt 06/20 -14 Diff. 

 

Rangliste Gruppe B 

1. SK Luzern 6 Pt 15/11 4 Diff. 

2. Sparta Konstanz 4 Pt 20/14 6 Diff. 

3. WBA Tri Star 2 Pt 12/14 -2 Diff. 

4. SC Baden 0 Pt 11/19 -8 Diff. 

 

Finalspiele 

 

3./4. Platz  WK Thun - Sparta Konstanz 3 : 7 

 

1./2. Platz WSV Basel - SK Luzern 9 : 3 

 

Rangliste 

 

1. WSV Basel  

2. SK Luzern  

3. Sparta Konstanz 

4. WK Thun 

 



Wasserballmeisterschaft 2011 

Luzern - Baden 19 : 12 

Luzern - Aquastar 12 : 17 

Luzern - Aegeri  9 : 18 

Luzern - Thun 7 : 11 

Luzern - Uri 15 : 8 

Luzern - Richterswil 10 : 10 

Luzern - Thalwil 11 : 15 

Aquastar - Luzern 21 : 10 

Thun - Luzern 20 : 5 

Baden - Luzern 6 : 14 

Uri - Luzern 7 : 26 

Aegeri - Luzern 0 : 0 * 

Thalwil - Luzern 14 : 9 

Richterswil - Luzern 12 : 11 

* keine Austragung 

Rangliste 2. Liga    

Team S G U V T+ T- Diff. P 

1. WK Thun 14 13 0 1 280 129 151 26 

2. Küsnacht 14 12 0 2 236 137 99 24 

3. SC Thalwil 14 8 1 5 169 145 24 17 

4. Aegeri 14 7 1 6 199 161 38 15 

5. Richterswil 14 5 2 7 150 175 -25 12 

6. SK Luzern 14 4 2 8 158 171 -13 10 

7. SC Baden 14 3 0 11 135 222 -87 6 

8. WBK Uri 14 1 0 13 110 297 -187 2 

 

Saisonabschlussfest vom 13. August 2011 

 

Idee und Organisation: Anita und Rolf Imhof 

Im Garten von Anita und Rolf wurden wir mit einem Apéro empfangen. Mit 

köstlichen Grilladen, Salaten, Risotto chez Anita und einem tollen Dessert-

buffet wurden wir verwöhnt. Herzlichen Dank für den gemütlichen Abend. 

 

Weihnachtsessen vom 16. Dezember 2011 

 

Idee und Organisation: Thomas Sigrist 

Mit Glühwein am offenen Feuer wurden wir auf dem Schwendelberg empfan-

gen. Nach einem Salat assen wir Käsefondue bis wir satt waren. Ein feines 

Dessert rundete den gemütlichen Abend ab. Danke für den schönen Abend. 

 

Zum Abschluss möchte ich den Trainern Markus Ineichen (Schwimmen) und  

Alfred Meier (Technik) für Ihren Einsatz herzlich danken. 

Für die alljährliche Unterstützung als Kampfrichter danke ich Gebi Glatt ,  

Roland Koch , Daniel Rubis und Thomas Sigrist. 

 

Nach langjähriger Tätigkeit als Chef Wasserball übergebe ich dieses Amt an 

György Bodnar und Sebastian Hanimann. Ich wünsche ihnen beiden einen 

guten Start.  

Ich bedanke mich bei allen, die mich in den vergangenen Jahren unterstützt 

haben. 

 

Daniel Minder 

Chef Wasserball 



 

KLUBMEISTERSCHAFTEN 2011 

 

19. November 2011 in Luzern 

 

Jugend Mädchen  

 

1991 - 1995 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Schmidli Jasmin 95 1.56.08 39.36 1. 43.43 1. 33.29 1. 

2. Ezzaïni Natalja 95 2.02.66 39.58 2. 46.71 2. 36.37 3. 

3. Aschwanden Meret 91 2.08.58 42.99 3. 49.56 3. 36.03 2. 

4. Petermann Nuria 95 2.17.71 48.01 4. 51.00 4. 38.70 4. 

 

1996 - 1997 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Krummenacher Jana 96 1.57.42 40.04 1. 42.57 1. 34.81 1. 

2. Paz Nadja 96 2.08.97 44.95 2. 47.01 2. 37.01 3. 

3. Greder Tiziana 96 2.12.32 49.22 3. 47.36 3. 35.74 2. 

4. Meyer Nadine 97 2.32.54 59.82 5. 49.31 4. 43.41 4. 

5. Rexha Lumira 97 2.53.21 54.85 4. 1.11.62 5. 46.74 5. 

  

 

1989 - 1999 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Donath Vanessa 98 1.59.73 39.02 1. 46.00 1. 34.71 1. 

2. Wicki Laura 99 2.05.00 43.48 2. 46.59 4. 34.93 2. 

3. Erni Nadine 99 2.07.77 43.82 3. 46.37 2. 37.58 3. 

4. Dürger Livia 98 2.16.84 49.74 5. 46.52 3. 40.58 4. 

5. Ramseier Aline  99 2.21.34 48.56 4. 48.39 5. 44.39 5. 

6. Spielmann Fadila 99 2.56.08 58.23 6. 56.78 6. 1.01.07 5. 

 

2000 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Zibung Brenda 00 2.24.29 51.13 1. 50.09 1. 43.07 1. 

2. Paz Noa 00 2.44.88 55.03 3. 59.46 2. 50.39 2. 

3. Ferraro Giulia 00 2.49.51 52.64 2. 1.06.46 3. 50.41 3. 

 

 



2001 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Imfeld Céline 01 2.25.49 47.88 1. 54.06 1. 43.55 1. 

2. Neumann Livia 01 2.37.31 49.36 2. 57.96 3. 49.99 3. 

3. Filliger Katharina 01 2.38.10 50.53 3. 58.71 4. 48.86 2. 

4. Spielmann Zafira 01 2.50.34 1.00.23 6. 57.03 2. 53.08 4. 

5. Kaufmann Mia 01 2.55.30 57.02 4. 1.00.84 5. 57.44 5. 

6. Gashi Erisa 01 3.04.95 59.07 5. 1.02.81 6. 1.03.07 6. 

 

2002-2003 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Duss Olivia 02 2.33.29 52.19 1. 56.15 2. 44.95 1. 

2. Weber Jil 03 2.34.23 52.72 2. 53.66 1. 47.85 2. 

3. Polli Marina 02 3.10.72 57.17 3. 1.16.08 4. 57.47 3. 

4. Joshi Brinda 02 3.22.96 1.04.62 5. 1.17.06 5. 1.01.28 4. 

5. Mboup Farimata 03 3.24.80 1.03.46 4. 1.14.70 3. 1.06.64 5. 

 

Jugend Knaben 

 

1996 - 1998 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Bradley Timothy 96 1.47.26 36.93 1. 40.99 1. 29.34 1. 

2. Ezzaïni Juri 98 2.09.08 42.85 2. 48.37 3. 37.86 3. 

3. Schmid Carlo 97 2.12.20 44.82 3. 48.31 2. 39.07 4. 

4. Bossert Elio 98 2.13.66 44.97 4. 51.03 4. 37.66 2. 

  

 

2001 und 2002 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Bradley Patrick 01 2.11.59 44.68 1. 50.09 1. 36.82 1. 

2. Widmer Claude 01 2.41.42 54.16 2. 57.51 2. 49.75 2. 

3. Troxler Nick 02 3.37.95 1.08.62 3. 1.11.73 3. 1.17.60 3. 

 

Offene Kategorie Herren 

 Jg Total Rücken Brust Freistil 

1. Von der Crone Roger 91 1.39.33 34.00 1. 37.68 2. 27.65 1. 

2. Eberli Nico Che 93 1.45.54 37.26 3. 37.19 1. 31.09 3. 

3. Peter Severin 92 1.46.86 34.79 2. 41.24 3. 30.83 2. 

 

 



Offene Kategorie Kinder 

 Jg Total  Brust Freistil 

1. Meyer Marco 97 2.02.25   1.01.67 1. 1.00.58 1. 

2. Gashi Luan 03 2.39.24   1.26.10 2. 1.13.14 2. 

 

Offene Kategorie Erwachsene 

  Total  Brust Freistil 

1. Zibung Reto  1.26.58   44.60 1. 41.98 1. 

2. Schmid Mark  1.31.55   48.18 2. 43.37 2. 

3. Meyer Angela  1.41.00   55.12 5. 45.88 3. 

4. Schönborn-Polli Franziska  1.44.26   53.41 3. 50.85 5. 

5. Troxler Natalie  1.45.21   55.10 4. 50.11 4. 

6. Dürger Natale     55.41 6. DNF 

  

 

50 m Delfin mixed 

    Jg Zeit 

1. Eberli Nico Che  93 0.33.91 

2. Bradley Timothy  96 0.34.89 

3. Peter Severin  92 0.36.96 

4. Krummenacher Jana 96 0.38.19 

5. Ezzaïni Natalja  95 0.39.08 

6. Aschwanden Meret 91 0.39.10 

7. Schmidli Jasmin  95 0.39.32 

    Jg Zeit 

8. Donath Vanessa  98 0.42.44 

9. Greder Tiziana  96 0.44.75 

10. Erni Nadine  99 0.45.19 

11. Paz Nadja   96 0.47.08 

12. Petermann Nuria  95 0.47.62 

13. Bossert Elio  98 0.55.23 

 

100 m Freistil mixed 

    Jg Zeit 

1. Eberli Nico Che  93 1.11.23 

2. Bradley Timothy  96 1.11.60 

3. Donath Vanessa  98 1.19.73 

4. Ezzaïni Natalja  95 1.20.50 

5. Erni Nadine  99 1.25.11 

    Jg Zeit 

6. Greder Tiziana  96 1.26.34 

7. Petermann Nuria  95 1.28.50 

8. Bossert Elio  98 1.29.79 

9. Ferraro Giulia  00 1.49.09 

 

 

Klubmeisterin 2011: Jana Krummenacher 

Klubmeister 2011:  Timothy Bradley 

 



 

DIE SCHNELLSTE LUZERNER WASSERRATTE 2011 

 

1.Klasse   25 m 

1. Bircher Tobias  0.34.84 

2. Odermatt Nina  0.35.99 

3. Troxler Tom  0.38.98 

4. Koch Nicola 0.40.45 

5. Evans Anaïs 0.48.75 

 

 

 

Mädchen  3. Klasse  25 m 

1. Koch Leonie 0.30.39 

2. Ochsner Bianca 0.31.25 

3. Pfäffli Zoé 0.37.65 

4. Fusco Luana 1.23.06 

 

Knaben  2. Klasse  25 m 

1. Amhof Joel 0.27.06 

2. Matter Lukas 0.27.16 

3. Käppeli Lukas  0.27.30 

4. Mouralinho Linus  0.28.72 

5. Rickenbacher Fabio 0.30.34 

6. Gebistorf Robin 0.32.61 

 

Mädchen  3. Klasse  50 m 

1. Jud Kim 0.46.52 

2. Lanz Joëlle 0.56.47 

3. Miladinovic Anastasija 1.07.80 

4. Grüter Lena  1.08.81 

5. Mboup Farimata 1.12.51 1.06.34 

6. Wyss Fabienne 1.15.43 

Knaben  3. Klasse  50 m 

1. Ruiz Jeremy 0.43.71 

2. Von Moos Konradin  0.58.07 

3. Weber Leo  1.04.77 

4. Schmid Vincent 1.06.58 

5. Vogt David 1.07.75 

6. Ciaranfi Franco 1.08.88 

 

Mädchen  4. Klasse  50 m 

1. Duss Olivia 0.43.11 

2. Neumann Livia 0.46.05 

3. Ortelli Alessia 0.48.28 

4. Polli Martina 0.54.44 

5. Koch Lisa 0.54.46 

6. Barmettler Sonja 0.57.76 

Knaben  4. Klasse  50 m 

1. Glaroudis Achilleas 0.48.07 

2. Calasan Andrej 0.48.45 

3. Duner Theodor  0.48.91 

4. Meyer Christoph 0.56.90 

5. Paulin Maurus 0.58.81 

6. Troxler Nick 1.02.79 

 

Mädchen  5./6. Klasse 50 m 50 m 

1. Wicki Laura 0.33.63 

2. Wüst Larina 0.38.21 

3. Dürger Leonie 0.39.90 

4. Hüsser Pascale 0.48.53 

5. Matter Andrea  0.49.50 

6. Spielmann Zafira  0.51.11 

Knaben  5./6. Klasse   50 m 50 m 

1. von Moos Maximilian  0.32.58 

2. Kimati Akira  0.37.11 

3. Bucher Matias  0.44.56 

4. Widmer Claude 0.47.06 

5. Bilic Pavo 0.47.38 

6. Lüscher Elia  0.51.82 

 

 



WASSERBALL 

 

Luzern-Cup 2012 

 

Mannschaften 

Gruppe A: 

WSV Basel 

Sparta Konstanz 

Aquastar 

WK Thun 

Gruppe B: 

WSC Dietikon 

WBC Poseidon Richterswil 

Stadtmannschaft Zürich 

SK Luzern 

 

Resultate 

 

Gruppe A: 

WSV Basel - Sparta Konstanz 7  : 1 

Aquastar - WK Thun 3  : 3 

WSV Basel - Aquastar 9  : 4 

Sparta Konstanz - WK Thun 2  :11 

WSV Basel - WK Thun 6  : 2 

Sparta Konstanz - Aquastar 5  : 8 

 

Gruppe B: 

WSC Dietikon - WBC Poseidon Rchterswil  8  : 3 

Stadtmannschaft Zürich - SK Luzern 6  : 2 

WSC Dietikon - Stadtmannschaft Zürich 5  : 7 

WBC Poseidon Rchterswil -  SK Luzern 1  : 7 

WSC Dietikon - SK Luzern 8  : 3 

WBC Poseidon Rchterswil - Stadtmannschaft Zürich 3  : 7 

 

Zwischenrangliste 

 

Gruppe A: 

 Punkte T+/T- Diff. 

1. WSV Basel 6 22/07 15  

2. WK Thun 3 16/11 5 

3. Aquastar 3 15/17 -2 

4. Sparta Konstanz 0 08/26 -18 

 

 

 



Gruppe B: 

 Punkte T+/T- Diff. 

1. Stadtmannschaft Zürich 6 20/10 10  

2. WSC Dietikon 4 21/13 8 

3. SK Luzern 2 12/15 -3 

4. WBC Poseidon Richterswil 0 07/22 -15 

 

Resultate Final 

 

3./4. Platz 

WK Thun - WSC Dietikon 11  : 7 

 

1./2. Platz 

WSV Basel - Stadtmannschaft Zürich 1  : 0 

 

Rangliste 

 

1. WSV Basel  

2. Stadtmannschaft Zürich  

3. WK Thun 

4. WSC Dietikon 

 

 

 

 

 

 

 

AGENDA 

 

 14. März 2012 Generalversammlung 

  19.30 Uhr 

 Restaurant Militärgarten Luzern 

 

 

 

MUTATIONEN  

IRENE KOCH 

GISELIHALDE 13 

6006 LUZERN 

irene.koch@schwimmklub-luzern.ch 

 

mailto:irene.koch@schwimmklub-luzern.ch 


PP 

6000 Luzern 15 

Würzenbach 

 

 

 Schwimmklub Luzern 

 Postfach 4008 

 6002 Luzern  

 

 

 

SCHWIMMSCHULE 

Schwimmklub Luzern         

Kurse für Kinder und Erwachsene  

 Kurse für Eltern und Kind (ab 3 Jahren) 

 Wassergewöhnung (ab 4 Jahren)  

 Kinderschwimmen (Krebs - Kombi 4) 

 Erwachsenen-Schwimmen für Anfänger und 

Fortgeschrittene 

 Crawl-Kurse 

 

 

 

 

Kurszeiten       Montag 

 Dienstag 

 Mittwoch 

 Freitag 

 Samstagmorgen 

nachmittags 

ab 16.00 Uhr 

 

Eltern/Kind, Wassergewöhnung 

 

Kursdauer 11 Lektionen zu 40 Minuten, 1 x pro Woche 

Teilnehmerzahl 6-8 Kinder (Krebs-Eisbär), 7 Kinder (WG) 

 8 Mütter / Väter / Begleitpersonen mit Kind (ELKI) 

Kursgeld Fr.198.- für Erwachsenen- und Crawl-Kurse 

 Fr.165.- für alle Kinder-Kurse 

 (exkl. Eintritt Hallenbad) 

 Die Angaben gelten bis Ende Juni 2012 

Ort Hallenbad Luzern 

  Bireggstrasse 36 

          6003 Luzern 

Anmeldungen Nora Haefeli-Köhli 

 Tel. 041 377 37 32                     

 schwimmschule@schwimmklub-luzern.ch 

 

 

mailto:schwimmschule@schwimmklub-luzern.ch 

